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HM3Befeuchter

1 Einleitung

1.1 ZweckundAufbaudiesesHandbuchs
DieseBedienungsanleitung enthält wichtige Sicherheitshinweise, eine Produktbeschreibung und
Anweisungen zur Installation undWartung für den geliefertenBefeuchter. Bitte lesen Sie alle relevanten
Teile diesesHandbuchs, bevor Sie dieAnlage betreiben oderArbeiten daran ausführen. Wenn Sie diese
Informationen beachten, können SiemöglicheGefahrensituationen vermeiden, Reparaturkosten und
Ausfallzeiten auf einMinimumbegrenzen und dieZuverlässigkeit undLebensdauer IhrerAnlage erhöhen.
Bewahren Sie diesesHandbuch an einemgeeignetenOrt in derNähe derAnlage auf.
Die vorliegendeAnleitung geht nicht ausführlich auf die verschiedenenWartungsarbeiten ein, die zur
Gewährleistung der Langlebigkeit undZuverlässigkeit derartigerAnlagen erforderlich sind. Nurwenndiese
Arbeiten von einemqualifiziertenTechniker einer zugelassenenWartungsfirma ausgeführtwerden, ist der
langfristig sichereBetrieb derAnlage sichergestellt.
Der Inhalt diesesHandbuchs kann ohne vorherigeAnkündigung geändertwerden.

HINWEIS!DiesesHandbuchenthält Informationen, dieurheberrechtlichgeschützt sind. EineReproduktion
oderÜbertragungdiesesHandbuchsoder vonTeilendavon ist ohneschriftlicheZustimmungvonMuntersnicht
zulässig.

Anregungen/Anmerkungen zu diesemHandbuch richten Sie bitte an:
Munters EuropeAB
TechnicalDocumentation
P.O. Box 1150
SE- 164 26KISTASchweden
E-Mail: t-doc@munters.se

1.2 Gewährleistung
DieGewährleistung basiert auf denVerkaufs- undLieferbedingungen vonMunters. DieGewährleistung
erlischt, wennReparaturen oderÄnderungen ohne schriftlicheZustimmung vonMunters durchgeführt
werden oderwenndieAnlage nicht unter denmitMunters abgestimmtenBedingungen betriebenwird.
Schäden aufgrund vonFahrlässigkeit, unzureichenderWartung oderNichteinhaltung derEmpfehlungen
sind nicht durch dieGewährleistung abgedeckt.
Voraussetzung für dieGewährleistung ist, dass dieAnlagewährend der gesamtenGewährleistungsfrist
durch qualifizierteMunters-Techniker oder vonMunters zugelasseneTechniker gewartetwird. Hierzu
müssen speziell kalibrierte Test- undMessgeräte verwendetwerden. AlleWartungsmaßnahmenmüssen
dokumentiert werden, andernfalls erlischt dieGewährleistung.
DieGewährleistung beschränkt sich auf den kostenlosenAustausch von fehlerhaftenTeilen oder
Komponenten aufgrund vonMängeln inMaterial oderHerstellung.
DieErstinbetriebnahmeprüfung „S“ durchMunters ist für die uneingeschränkteGewährleistung zwingend
erforderlich.
Kontaktieren Sie immerMunters beiWartungs- oderReparaturarbeiten. WenndieAnlage unzureichend
oder fehlerhaft gewartetwird, könnenBetriebsstörungen die Folge sein.
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HM3Befeuchter

1.3 AbnahmederLieferung
■ Überprüfen Sie die Lieferung anhand des Lieferscheins, derAuftragsbestätigung oder sonstiger

Lieferpapiere. Vergewissern Sie sich, dass alle Teile der Lieferung vorhanden sind undnichts beschädigt
ist.

■ Falls die Lieferung nicht vollständig oder beschädigt sein sollte, wenden Sie sich bitte unverzüglich an
Munters, umVerzögerungen bei derMontage zu vermeiden.

■ Entfernen Sie das gesamteVerpackungsmaterial vomGerät und überzeugen Sie sich dabei, dass beim
Transport nichts beschädigtwurde.

■ Jegliche sichtbare SchädenmüssenMunters innerhalb von 3Tagen und vorMontagebeginn schriftlich
mitgeteilt werden.

■ Entsorgen Sie dasVerpackungsmaterial entsprechend den örtlichenVorschriften.

1.4 VerordnungenundNormen
DerBefeuchter entspricht denwesentlichen Sicherheitsanforderungen derMaschinenrichtlinie
2006/42/EGsowie denBestimmungen derÖkodesign-Richtlinie (ErP) 2009/125/EGundder
EMV-Richtlinie 2004/108/EG.

1.5 Kennzeichnung

Abb 1.1 Beispiel Typenschild

DasTypenschild befindet sich an derRückseite, neben demLeistungsschalter.
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2 Sicherheit

2.1 Warnhinweise
Gefahrenhinweise sind in diesemHandbuchmit demgängigenWarnsymbol gekennzeichnet:

ACHTUNG!ACHTUNG!ACHTUNG!
Weist auf einemöglicheGefahrenquelle hin, die schwereVerletzungenverursachenoder zumTod führenkann.

VVVORSICHT!ORSICHT!ORSICHT!
Weist auf einemöglicheGefahrenquelle hin, dieeineBeschädigungdesGerätesoder andererAnlagenoder
Umweltschädenverursachenkann.

HINWEIS!Hebt zusätzliche Informationenhervor, die für denoptimalenEinsatzdesGerätesbenötigtwerden.

2.2 Verwendungszweck
Die vonMunters gelieferteAnlage darf ausschließlich zur Luftaufbereitung eingesetztwerden. Dies
beinhaltet dasKühlen undBefeuchten der Luft.
Eine andereVerwendung derAnlage oder eineBenutzung, die nicht denAnweisungen diesesHandbuchs
entspricht, kannVerletzungen undBeschädigungen derAnlage oder andererAnlagen verursachen.
Ohne vorherigeGenehmigung durchMunters dürfen an derAnlage keinerlei Änderungen vorgenommen
werden. DasAnschließen oder derEinbau zusätzlicherGeräte ist nur nach schriftlicherZustimmung durch
Munters zulässig.

2.3 Sichere Installation,BedienungundWartung
DieAnlagewurde sehr sorgfältig konstruiert und gefertigt, damit alle relevanten Sicherheitsauflagen für
diesenAnlagentyp erfüllt werden.
Die Informationen in diesemHandbuch sind in keinemFall höher einzustufen alsEigenverantwortung
und/oder örtlicheVorschriften.
SämtlicheArbeiten an derAnlagemüssen von geschultemPersonal vorgenommenwerden.
ImBetrieb undbei allen übrigenArbeiten an einerMaschine ist der einzelneAnwender in jedemFall für
Folgendes verantwortlich:
■ Die Sicherheit aller beteiligtenPersonen.
■ Die Sicherheit derAnlage und aller sonstigenAnlagenteile.
■ DenUmweltschutz.
FührenSie stets eineRisikobewertungdurch, bevor Sie anderAnlage arbeiten.
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ACHTUNG!ACHTUNG!ACHTUNG!
DieelektrischenAnschlüssemüssenentsprechenddenörtlichenBestimmungenundvoneinemzugelassenen
Elektriker durchgeführtwerden.

DieAnlagedarf niemalsaneineandereals dieauf demTypenschild angegebeneSpannungsquelle oder
Frequenzangeschlossenwerden. Bei zuhoherNetzspannungbesteht dieGefahr einesStromschlagsoder
einerBeschädigungderAnlage.

BevormitWartungsarbeitenamGerät begonnenwird,müssenalle elektrischenEinrichtungenvon
derStromversorgunggetrennt undgegenWiedereinschaltengesichertwerden. DieAnlage ist aneine
Hochspannungangeschlossen,waszuschwerenVerletzungenoder zumTod führenkann.

DerBefeuchter enthält einen rotierendenVentilator. GreifenSiebei eingeschalteterAnlagekeinesfalls in
dieVentilatorräder. FührenSieKEINESFALLSWartungsarbeitenanderAnlagedurch, bevor derVentilator
vollständig stillsteht.

VerwendenSie zurVermeidungvonUnfällennur geprüfteHebegeräte.

AnscharfkantigenMetallteilenderAnlagebesteht dieGefahr vonSchnittverletzungen. TragenSie
Schutzhandschuhe, insbesonderebeiMontage- oderDemontagearbeiten.

VerschüttetesWasser kannzuUnfällendurchAusrutschenunddadurchbedingt zuernsthaftenVerletzungen
führen.

VVVORSICHT!ORSICHT!ORSICHT!
SteigenSienicht auf dieAnlageundbenutzenSie sienicht alsGerüst.
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3 Produktdesign

3.1 Produktbeschreibung
DerMuntersHumimax hält Feuchtigkeit oder Temperatur auf demgewünschtenNiveau, abhängig von der
gewähltenBetriebsart und den technischenMöglichkeiten.
Hauptbestandteile sind einGehäuse ausEdelstahl, einVerdunstungsbefeuchtungskissen und ein
leistungsstarkerVentilator, dessenDrehzahl so geregelt wird, dass der gewählte Schaltpunkt erreichtwird.
ÜblicheEinsatzgebiete sindDruck, Elektronikfertigung, Serverräume inRechenzentren und
Konservierung vonKunstwerken.

Abb 3.1 Produktbeschreibung

A. Warme und trockeneLuft 4. Wanne

B. Gekühlte und befeuchtete
Luft

5. Füllstandschalter

C. Wasserversorgung 6. Entleerungsventil

D. Ablauf 7. AnschlüsseTCP/IH,HMI

1. Rahmen 8. Anschlüsse Luftfeuchte-/Temperatur-Sensor, RS485

2. Gebläse 9. Öffnungen für externeVerkabelung

3. Pumpe 10. Verdunstungsmedium

TDE-HM3-C1708 Produktdesign 5
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EineUmwälzpumpe in derWasserwanne pumptWasser zurOberseite desVerdunstungsmediums. Dieses
Wasser fließt an der gewelltenOberfläche desMediums hinunter.
Durch diewarme und trockeneLuft, die dasKissen durchströmt, verdunstet einTeil desWassers, sodass
kühle, befeuchtete Luft entsteht.
DerRest desWassers dient zumSäubern desKissens undwirdwieder in dieWasserwanne zurückgeleitet.
Die zumVerdunsten nötigeEnergiewird der Luft selbst entnommen. Die Luft, die denBefeuchter verlässt,
wird auf dieseWeise gleichzeitig befeuchtet und gekühlt, ohne dass für dieVerdunstung externeEnergie
zugeführtwerdenmüsste.
Dies sind diewesentlichenMerkmale des adiabatischenKühlungsprozesses. Er ist extrem effektiv bei sehr
geringemEnergieverbrauch.

3.2 Funktion
DieAnlage kann direkt vomBedienfeld aus, nach einemwöchentlichen, in der Steuerung hinterlegtenPlan
oder per Fernbedienung gestartet werden.
Sie kann standardmäßigmit einemModbusTCP/IP- oderRS485-Kommunikationsnetz sowie optional
überBACnet verbunden sein.
DieAnlage kann sowohl alleinstehend als auch in einerGruppe von zusammengeschalteten
Anlagenmit gemeinsamemSteuerungseingang eingesetztwerden. Nähere Informationen zu den
Anschlussmöglichkeiten finden Sie imHM3 Inbetriebnahmeleitfaden.
DerBoden derAnlage bildet eineWasserwanne. Wasserwird über einenWasserfilter, einMagnetventil und
einenFüllstandsschalter, der denWasserstand kontrolliert, in dieWanne eingeleitet.
DieWasserwannewird nachBedarf entleert undmit frischemWasser gefüllt (Komplettentleerung), um
einen geringenMineraliengehalt zu gewährleisten. DasAbflussventil wird elektrisch geöffnet.
ImTemperaturregelungsmodus ist eine Feuchtigkeitsobergrenze eingestellt, um eineÜbersättigung der
Luft zu vermeiden. Wird dieserWert erreicht, wird dieVentilatordrehzahl ungeachtet der Temperatur
heruntergeregelt.

3.3 Zusatzausrüstung
Enthält die Luft eine hoheKonzentration anPartikeln oder organischemStaub, kann an derRückseite der
Anlage ein optionaler Luftvorfilter angebrachtwerden. DerVorfilter besteht aus einemMaschengeflecht
mit einer Filterleistung von 350Mikrometern.
Problememit organischemStaub undMineralien können durchVerwendung eines optionalen
Dosiersystemsmit Bromid/Chlorid-Tabletten verringertwerden, siehe 4.14, Chlorid-Tablettendosierung.
DieAnlage kannwahlweisemit einemBACnet-Kommunikationsmodul ausgestattet werden, siehe
4.10,Anschluss der BACnet-Kommunikation.
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4 Installation

4.1 Sicherheit

ACHTUNG!ACHTUNG!ACHTUNG!
DieelektrischenAnschlüssemüssenentsprechenddenörtlichenBestimmungenundvoneinemzugelassenen
Elektriker durchgeführtwerden.

DieAnlagedarf niemalsaneineandereals dieauf demTypenschild angegebeneSpannungsquelle oder
Frequenzangeschlossenwerden. Bei zuhoherNetzspannungbesteht dieGefahr einesStromschlagsoder
einerBeschädigungderAnlage.

AnscharfkantigenMetallteilenderAnlagebesteht dieGefahr vonSchnittverletzungen. TragenSie
Schutzhandschuhe, insbesonderebeiMontage- oderDemontagearbeiten.

VerschüttetesWasser kannzuUnfällendurchAusrutschenunddadurchbedingt zuernsthaftenVerletzungen
führen.

VVVORSICHT!ORSICHT!ORSICHT!
AlleelektrischenKabelmüssensicher befestigt sein, umeineBeschädigungwährenddes regulärenBetriebsoder
beiWartungsarbeiten zuvermeidenunddenAustauschderVerdunstungskissennicht zubehindern.

InstallierenSiedieAnlagekeinesfalls oberhalb vonelektrischenoder anderweitig gegenFeuchtigkeit
empfindlichenKomponenten.

TretenSienicht auf dieAnlageoder dieLeitungen.

Für denWasseranschlussmussein flexiblerSchlauchverwendetwerden.

4.2 TransportdesGeräts

ACHTUNG!ACHTUNG!ACHTUNG!
DerBefeuchter ist schwer. Vorsicht beimAnhebenoderBewegenderTeile.

VerwendenSie zurVermeidungvonVerletzungennurgeprüfteHebegeräte.

DerBefeuchter ist frontlastig. SorgenSiedaher durchgeeigneteMaßnahmendafür, dassdieAnlagenicht
vornüber kippenkann.

DerBefeuchtermuss in jedemFall vorsichtig transportiert werden.
Solange dieAnlage noch verpackt ist, kann derBefeuchtermittelsKran oderGabelstapler angehoben
werden.
Entsorgen Sie dasVerpackungsmaterial entsprechend den örtlichenVorschriften.

4.3 LagerungdesGeräts
■ Stellen Sie denBefeuchter aufrecht auf eine horizontaleOberfläche.
■ Packen Sie dasGerätwieder ein, damit es geschützt ist.

TDE-HM3-C1708 Installation 7
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■ Sorgen Sie daher durch geeigneteMaßnahmendafür, dass dieAnlage nicht vornüber kippen kann.
■ Schützen Sie denBefeuchter vorBeschädigungen.
■ Lagern Sie denBefeuchter unter einer Plane und schützen Sie ihn vor Staub, Frost, Regen und

aggressiven Stoffen.
■ Verdunstungskissenmüssen trocken aufbewahrtwerden.

8 Installation TDE-HM3-C1708
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4.4 KonsolenanderWandmontieren
1. DieKonsolenmüssenmit vier 12-mm-Beton-Spreizhülsenankern an einer Betonwandbefestigt werden

wie in angegebenTabelle 4.1.
2. Bei anderenWandarten oder alternativenBefestigungsverfahrenmuss die Befestigung denselben

Stabilitätsfaktor aufweisen.
3. Nicht-massiveWändemüssen entsprechend verstärktwerden, damit sie dasGewicht derAnlage tragen

können. Angaben zumGewicht enthält 8.1,Abmessungen undGewicht.
4. Die Sicherheit der Installationmuss in jedemFall vor demBetrieb geprüftwerden.

HINWEIS!DieAnlagemusswaagerecht stehen,wobei einToleranzbereich vonmaximal 2° in beiden
Richtungennicht überschrittenwerdendarf.

Gerät A (mm/Zoll) B (mm/Zoll)

HM32000 360/14.2 600/23.6

HM35000 360/14.2 600/23.6

HM310000 360/14.2 1200/47.2

Tabelle 4.1 Bohrschablone

TDE-HM3-C1708 Installation 9
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4.5 AnlageaufKonsolenmontieren
1. Überzeugen Sie sich, dass dieAnlage vomStromnetz getrennt ist.
2. Beachten Sie denMindestabstand zurWand inAbb 4.1 , (mm/Zoll), um ausreichendLuftzirkulation

undWartungsfreiraumzu gewährleisten.

Abb 4.1 Position auf den Konsolen
3. Nehmen Sie die Bodenplatte derAnlage ab.
4. Befestigen Sie dieAnlagemit denmitgelieferten Schrauben,Muttern undUnterlegscheiben an den

Konsolen.

5. Bringen Sie die Bodenplattewieder an.
6. Stellen Sie die Leitbleche an derAnlagenvorderseite so ein, dass der Luftstrom in die gewünschte

Richtung gelenktwird.

HINWEIS!Bei zusteilerEinstellungder Leitbleche ist der Luftstrombeeinträchtigt. Alsmaximaler
Einstellwinkelwerden45°empfohlen.

10 Installation TDE-HM3-C1708
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4.6 ElektrischeAnschlüsse

ACHTUNG!ACHTUNG!ACHTUNG!
DieelektrischenAnschlüssemüssenentsprechenddenörtlichenBestimmungenundvoneinemzugelassenen
Elektriker durchgeführtwerden.

DieAnlagedarf niemalsaneineandereals dieauf demTypenschild angegebeneSpannungsquelle oder
Frequenzangeschlossenwerden. Bei zuhoherNetzspannungbesteht dieGefahr einesStromschlagsoder
einerBeschädigungderAnlage.

Vergewissern Sie sich, dass dieAnlage an eine ordnungsgemäß geerdete Steckdose angeschlossen ist.
Bei fester Installationmuss zwischenAnlage und Stromnetz ein Sicherheitsschalter eingebautwerden.

4.7 AnschlussderEin/Aus-Fernbedienung
UmdenBefeuchter imAutomatikmodus per Fernbedienung starten zu können, kann ein externer Schalter
an die Steuerung angeschlossenwerden.

Abb 4.2Anschluss der Fernbedienung

Schließen Sie einen normalerweise offenen (NO-) Schalter an dieKlemmenX3undMan, sieheAbb 4.2 .

TDE-HM3-C1708 Installation 11
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4.8 Feuchtigkeits-/Temperatursensor

4.8.1 StandardmäßigerSensoranschluss

VVVORSICHT!ORSICHT!ORSICHT!
DerAnschlussdesFeuchtigkeitssensorsdarf nur durchentsprechendqualifiziertesPersonal erfolgen.

Befolgen Sie die nachfolgendenAnweisungen, umdas Feuchtigkeitssensor-Anschlusspaket zumontieren
und an den Sensor anzuschließen.
Verwenden Sie ein dreiaderiges Signalkabel.
Verbinden Sie+RHund+Tmit einemÜberbrückungskabel.

Abb 4.3Anschluss der Leitungen undMontage des Feuchtigkeitssensor-Anschlusspakets

1. Schließen Sie dieDrähte zwischen Stecker und Sensorwie folgt an: Pin 1= -RH, Pin 2= -T, Pin 3=
+RH

2. Beachten Sie dasÜberbrückungskabel zwischen+RHund+T.
3. Bringen Sie dieAnschlussklemme (2) amStecker (1) an.
4. Ziehen Sie dieAnschlussklemmschrauben (3) fest.
5. Bringen Sie dieAbdeckung (4) amStecker (1) an.
6. Befestigen Sie denFlansch (5) an derAbdeckung (4).
Stecken Sie diemit RH/TgekennzeichneteBuchse an derRückseite desBefeuchters ein.
WennmehrereBefeuchter in einemRaum installiert sind, kann ein einziger Sensor verwendetwerden. Dies
wird bei der ersten Inbetriebnahme eingerichtet.
Der Installationsort für denFeuchtigkeitssensormuss so gewählt werden, dass er die allgemeine
Feuchtigkeit imRaumzuverlässig erfasst.
Insbesondere sollte der Feuchtigkeitssensor nicht in derNähe vonWärmequellen oder störenden
Luftströmenoder unmittelbar in demvomBefeuchter ausgehendenLuftstromangebrachtwerden.
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4.8.2 OptionaleFeuchtigkeitssensoren

AmHM3Befeuchter können Sensoren fürTaupunkt und absolute Luftfeuchtigkeit verwendetwerden. Der
benötigte Sensortyp und die Skalierung können bei derKonfiguration gewählt werden.

ACHTUNG!ACHTUNG!ACHTUNG!
DieelektrischenAnschlüssemüssenentsprechenddenörtlichenBestimmungenundvoneinemzugelassenen
Elektriker durchgeführtwerden.

Unterstützte Sensortypen sind:
■ Schleifengespeister Stromsensor 4–20mA,max. 40mAStromaufnahme. Kannmit Stecker

angeschlossenwerden.

■ MitWechselstromversorgter Sensor (0–10V/4–20mA).Neuverkabelung erforderlich.

■ Fernsteuersignalsensor 0–10V/4–20mA.Neuverkabelung erforderlich.
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4.9 AnschlussderModbusRS485-Kommunikation
SieheMontageanweisungen für den Stecker in 4.8.1, Standardmäßiger Sensoranschluss.
Pinbelegung: Pin 1=A+, Pin 2=B-, Pin 3=REF.
Stecken Sie diemit RS485 gekennzeichneteBuchse an derRückseite desBefeuchters ein.

4.10 AnschlussderBACnet-Kommunikation
DasBACnet-Kommunikationsmodul ist optional. EinNetzwerkkabelmuss an dasModul im Innern der
Climatix Steuerung angeschlossen sein.
Weitere Informationenfinden Sie imHM3 Inbetriebnahmeleitfaden.

4.11 AnschlussderModbusTCP/IP-Kommunikation
Stecken Sie einNetzwerkkabel in diemit TCP/IP gekennzeichneteBuchse an derRückseite desBefeuchters
ein.

4.12 AnschlussderSteuerungssystem-HMI

Abb 4.4Climatix Steuerungssystem-HMI

Stecken Sie den Stecker desDisplays in diemitHMI gekennzeichneteBuchse an derRückseite des
Befeuchters ein.
Installieren Sie dieHMI-Halterung in einer geeignetenPosition.
Positionieren Sie dieHMI so, dass die Status-LEDgut sichtbar ist.
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4.13 Wasserversorgungund -abfluss
Schließen Sie denmitgelieferten flexiblen Schlauch an dieAnlage sowie über denWasserfilter und das
Absperrventil an dieWasserversorgung an. DasVentil wirdmitAnschluss für eine 1/2"-Leitung geliefert.
DerMindestwasserdruck beträgt 1 bar, dermaximaleDruck 8 bar.
DermaximaleDurchfluss durch dasMagnetventil beträgt 3 Liter proMinute.
Leitungen und angeschlosseneKomponentenmüssen so installiert sein, dass hoheDruckspitzen in der
Wasserleitung vermiedenwerden.
Der Innendurchmesser desWasserablassanschlusses beträgt 24mm,mitGummimanschette.
DerAbflussmuss indirekt an dasAbwassersystem angeschlossen sein,mittels offenemAbfluss,
Trichterabfluss oder festemLuftspalt, in die jeweils einAbleiter installiert ist.

Abb 4.5Überlauftrichter

Vergewissern Sie sich, dass derAbfluss ausreichend groß bemessen ist, um einenwirksamenÜberlaufschutz
zu gewährleisten.
Der Schlauch darf an keiner Stelle höher liegen als derAuslass amBefeuchter.

VVVORSICHT!ORSICHT!ORSICHT!
ÜberzeugenSie sich, dasskeinWasser austritt.
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4.14 Chlorid-Tablettendosierung
Eine hohe Staubkonzentration in der Luft erhöht dasRisiko, dassKissen undWassertank verstopfen.
Tatsächlich bildet derVerdunstungsbefeuchter auch einen hocheffektivenLuftfilter. Problememit
organischemStaub undMineralien können durchVerwendung eines optionalenDosiersystemsmit
Bromid/Chlorid-Tabletten verringertwerden.

Abb 4.6Chlorid-Tablettendosierungssystem

Installieren desBromid/Chlorid-TablettendosierungssystemsDT1:
■ Setzen Sie dieHalterung in dieÖffnungen imRahmenunter demVerdunstungskissen ein.
■ Positionieren Sie denDosierer so, dass der Boden desBehälters ungefähr 5mm/0,2Zoll über dem

Wannenboden schwebt.
■ Falls derDosierer auf demBoden derWasserwanne aufsteht, reicht dieWasserzirkulation nicht aus und

ist dieChloridkonzentration zu gering.
■ WennderDosierer in der richtigenPosition eingesetzt ist, werden dieTabletten derReihe nach

befeuchtet und ist dieChloridkonzentration korrekt.

HINWEIS!AchtenSiebei derWartungdarauf, dassdieÖffnungennicht verstopft sind, und füllenSienach
Bedarf Tablettennach.
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5 Betrieb

5.1 HMI-TMverwenden
DieMensch-Maschine-Schnittstelle (HMI)wird genutzt, umWerte undParameter anzuzeigen sowie
Parameterwerte undBefehle in das Steuerungssystem einzugeben.

Taste Maßnahme Funktion

Drücken Nach oben blättern oder einenEingabewert erhöhen.UP(Auf-
wärts) Gedrückt

halten
Wird die Taste länger als 1,5 Sekunden gedrückt gehalten, wird die
Beschleunigungsfunktion für schnellesAufwärtsblättern oderErhöhen
desWertes aktiviert.

Drücken Nach unten blättern oder einenEingabewert verringern.DOWN
(Abwärts) Gedrückt

halten
Wird die Taste länger als 1,5 Sekunden gedrückt gehalten, wird die
Beschleunigungsfunktion für schnellesAbwärtsblättern oderVerringern
desWertes aktiviert.

Drücken Auswahl/Bestätigung.ENTER
(Eingabe) Gedrückt

halten
Halten Sie nach derAnmeldung auf einer beliebigenBenutzerebene
dieENTER-Taste 3 Sekunden gedrückt, umdasAn-/Abmeldefenster
zu aktivieren. Wenn Sie nicht angemeldet sind, halten Sie die Taste 3
Sekunden gedrückt, umdie Seite für die Passworteingabe aufzurufen.

INFO Drücken Springt zumHauptindex. Schaltet zwischen Start-Seite undHauptindex
um.

ALARM Drücken Springt zurAlarmseite. Schaltet zwischen aktivenAlarmen,Alarmverlauf
undAlarmfunktionen um.

Drücken Änderung verwerfen/zur nächsthöherenMenüebene/zurück zur
vorherigen Seite.

ESC

Gedrückt
halten

Springt zuEinstellungen.

Tabelle 5.1Überblick über Funktionen derHMI-Tasten
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5.2 HMI-Anzeigeleuchten

LED Anzeige Funktion

Aus Anlage ist ausgeschaltet oder in Stopp-Sequenz (Kissentrocknung)

Leuchtet grün Betriebsmodus, Bereit oder Start

Grün/orange
blinkend

Verkabelungstestmodus/manuellerModus (Komponentewird
manuell verändert)

INFO

Rot/orange blinkend Stopp-Alarm/Konfigurationsmodus

Rot blinkend Zeigt einen aktiven, unbestätigtenAlarm an.

Leuchtet rot Zeigt an, dass aktiveAlarme vorhanden sind, die jedoch alle
bestätigt wurden.

ALARM

Aus Kein aktiverAlarmvorhanden.

Tabelle 5.2Übersicht überHMI-LED-Anzeigen

5.3 HMI-Display

Abb 5.1Anzeigebeispiel, siehe Tabelle 5.3
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Position Symbol Beschreibung

1 INFO-Taste

2 ALARM-Taste

3 ESC-Taste

4 Zeigt an, dass dieZeilemehrZeichen enthält als dargestellt werden. Wenn eine
Zeichenkette länger ist als dieZeile, erscheint „...“ amEnde derZeile. Wenn eine
solcheZeilemarkiert ist, springt dieAnzeige automatisch zeichenweiseweiter.
Enthält eineZeilemehr als eineZeichenkette und ist dasEnde einerZeichenkette
durch die nächste verdeckt, wird „...“ amEnde dieserZeichenkette angezeigt.
WenndieseZeilemarkiert ist, springt dieAnzeige der erstenZeichenkette, in den
derText verdeckt ist, automatisch zeichenweiseweiter.
DieZeichen-Scrollfunktion stellt sicher, dass immer umein ganzesZeichen
vorgerücktwird.

5 ► Zeigt an, dass einUntermenü vorhanden ist.

6 ENTER-Taste

▼ AmrechtenBildrand stellt dieses Symbol dieABWÄRTS-Taste dar.
AmoberenBildrand zeigt das Symbol an, dass unterhalb des aktuellenBildschirms
nochweitereZeilen verborgen sind.

7

— Auf Seiten, auf denenWerte geändertwerden können,wird das Symbol▼zu
einem„-“, um anzuzeigen, dass über dieseTaste derWert verringertwird.

▲ AmrechtenBildrand stellt dieses Symbol dieAUFWÄRTS-Taste dar.
AmoberenBildrand zeigt das Symbol an, dass oberhalb des aktuellenBildschirms
nochweitereZeilen verborgen sind.

8

+ Auf Seiten, auf denenWerte geändertwerden können,wird das Symbol▲zu
einem„+“, umanzuzeigen, dass über dieseTaste derWert erhöhtwird.

KeineAnzeige –Level 0, Anzeige aller Betriebseinstellungen.

Bediener-Anmeldung, siehe 5.7.3, Passworteingabe (Login)

9

Systemkonfiguration, siehe 5.7.3, Passworteingabe (Login)

10 1/11 Zeigt an, dass die Seite insgesamt 11Zeilen enthält undZeile 1 derzeit ausgewählt
ist.

11 Titel Titel der Seite.

Tabelle 5.3Übersicht überDisplay-Symbole
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5.4 Einstellungen
Die folgendenBeispiele veranschaulichen,wieWerte inden verschiedenenMenüsgeändert
werden.
Wird eineZeilemit einemEingabewert ausgewählt, wird die gesamteZeilemarkiert.

Drücken SieENTER.DerEingabewertwird hervorgehoben, sodass Sie ihnmit derAUFWÄRTS- bzw. der
ABWÄRTS-Taste ändern können. Drücken SieENTERzurBestätigung.

GanzzahligeWerte undFließkommawertewerden auf einer speziellen Seite bearbeitet. Auf der Seite zum
Bearbeiten vonWerten drücken Sie dieAUFWÄRTS- bzw. dieABWÄRTS-Taste, umdenWert zu ändern.

Wird eineZeile ausgewählt, die keinenEingabewert enthält, wird die ersteZeichenkettemarkiert.
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5.5 KontrollenvordemEinschalten
1. Vergewissern Sie sich, dass die elektrischenAnschlüsse und dieWasserversorgung ordnungsgemäß

installiert sind.
2. Vergewissern Sie sich, dass dasAbflusssystem einschließlichWasserwanne ordnungsgemäß installiert

ist.
3. Stellen Sie denLeistungsschalter auf „On“ (Ein).
4. Wenn Sie dieAnlage erstmalig starten, stellen Sie den gewünschtenFeuchtigkeitsschaltpunkt, den

maximalenVentilatorausgang und dasKomplettentleerungsintervall ein, wenn dieWerte von den
Standardwerten abweichen, siehe 5.7.5, Luftfeuchtigkeit.

HINWEIS!BegrenzenSiebeimStartmit einemneuenVerdunstungskissenwährendder erstenWochedie
Ventilatordrehzahl auf 50-60%desMaximalwertes, umeinenWasserübertragzuvermeiden, und führenSie
einmal täglichdieAbschaltprozedur aus, umdieBenetzungsfähigkeit desKissenszuverbessern.

5. Inspizieren Sie die Installation sowie sämtlicheWasseranschlüsse, umzu gewährleisten, dass keinerlei
Undichtigkeiten vorhanden sind.

5.6 StartendesBefeuchters
HINWEIS!DerBefeuchter kannohneeinenSensor gestartetwerden,wennalleSensorenbei der
Konfigurationdeaktiviertwerden. DerBefeuchter startet gemäßdemStartverfahren. DieVentilatordrehzahl
kannüber diemaximaleVentilatorleistungseinstellung inMain index>Humidity>Setpoints/settings
(Hauptindex>Feuchtigkeit>Schaltpunkte/Einstellungen) eingestelltwerden.

1. Melden Sie sichmit demPasswort 1111 beimSteuerungssystem an. Wählen SieStart page>Main
index>Password enter (Startseite>Hauptindex>Passworteingabe), siehe 5.7, Steuergerätmenüs.

2. Stellen Sie das Steuerungssystem auf den gewünschtenFeuchtigkeits-Schaltpunkt (r. F.) ein, wählen Sie
Main index>Humidity (Hauptindex>Feuchtigkeit).

3. Stellen Sie einemaximaleVentilatordrehzahl ein, wählen SieMain index>Humidity>Set-
points/settings (Hauptindex>Feuchtigkeit>Schaltpunkte/Einstellungen). Beachten Sie, dass eine
niedrigemaximaleVentilatordrehzahl dieZeit verlängert, bis die gewünschte Feuchtigkeit erreicht
ist, wenn derBefeuchter gestartet wird. DieWerkseinstellung ist 60%Ventilatordrehzahl, was der
Benetzungsfähigkeit des neuenVerdunstungskissens entspricht.

4. Stellen Sie für dieKomplettentleerung das empfohlene Intervall für Ihre jeweiligeWasserqualität ein. In
Fällenmit einemhohenGrad an organischemStaub in der Luftmuss dasKomplettentleerungsintervall
entsprechend angepasstwerden, sieheTabelle 5.4. Werkseitig ist ein Intervall von 2,5 Stunden
voreingestellt. InmanchenFällen kann es notwendig sein, dasWasser aufzubereiten. Wenden Sie sich
anMunters für entsprechende Informationen.
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Wasserqualität Härtegrad (dH) CaCH3 (mg/l) EmpfohlenesKom-
plettentleerungsin-
tervall (Stunden)Sehrweich 0–2 0–36 4–5

Weich 2–5 36–90 3–4

Normal 5–10 90–179 2–3

Hart 10–21 179–376 1–2

Sehr hart >21 >376 <1

Tabelle 5.4Empfohlene Komplettentleerungszeit

5. WennderBefeuchter kontinuierlich läuft, empfiehlt es sich, bei der Inbetriebnahmedie optionale
Kissentrocknungsfunktion einrichten zu lassen, sieheHM3 Inbetriebnahmeleitfaden. Diese kann
dann imMenüHumidity>Setpoints/settings (Feuchtigkeit>Schaltpunkte/Einstellungen) zur
Ausführung einmal alle 24 Stunden geplantwerden.

6. Gehen Sie inMain index>Operatingmode (Hauptindex>Betriebsart), umdenBetriebswahlschalter
derAnlage aufOff (Aus) oderAuto (Automatik) zu stellen. ImAutomatikmodus läuft der Befeuchter,
wenn einEinschaltbefehl per Fernbedienung eingeht oderwenn in einemWochenplan „ON“ (Ein)
eingestellt ist. DerBefeuchter läuft nicht, wenn sowohl der Schalter als auch der Plan auf „Off“ (Aus)
eingestellt sind. DerBefeuchter startet, wenn derBetriebswahlschalter aufAuto eingestellt wird, wenn
derZeitplan und die Startfernbedienung imKonfigurationsmenü deaktiviert sind.

7. EinWochenplanmitEin-/Ausschaltzeiten für alleWochentage kann imMenüMain
index>Operatingmode (Hauptindex>Betriebsart) eingerichtetwerden.

5.7 Steuergerätmenüs

5.7.1 Startseite

HINWEIS!Der Inhalt derMenüskann jenachAnlagenkonfiguration variieren.

AlleEinstellungen undÄnderungenwerden an der Steuerungssystem-HMIvorgenommen.
Drücken Sie die INFO-Taste, umdenHauptindex aufzurufen.
Rufen Siemit derESC-Taste die vorhergehende Seite auf.
Starten Sie dieAnlage unter demMenüpunkt „Restart Controller“ (Steuergerät neu starten) neu, um alle
Parameteränderungen zu aktivieren.
Der Pfeil►zeigt denWechsel auf die nächsteMenüebene an.
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Start page Startseite

Save/Restore Menüöffnen (wird nur gezeigt, wenn dieAnlage unkonfiguriert ist)

Config Not done/done (Nicht erledigt/erledigt) (wird nur gezeigt, wenn die
Anlage unkonfiguriert ist)

Password enter Login (wird nur gezeigt, wenn dieAnlage unkonfiguriert ist)

OpMode Switch Anlage aufOff (ausgeschaltet) oderAuto (Automatik) stellen

ActOpStatus Anlagenstatus (Aus, Betrieb, Stopp-Alarm)

Act. OpMode TatsächlicheBetriebsart

Dewpoint Sensorwert oder berechnet

Dewpoint Setpoint Sollwert für Taupunktsteuerung

AbsoluteHumidity Sensorwert oder berechnet

Humidity Setpoint Sollwert für Steuerung der absolutenLuftfeuchtigkeit

RelativeHumidity Sensorwert

Humidity Setpoint Sollwert für Steuerung der relativenLuftfeuchtigkeit

Humiditymax value Höchstwert imTemperaturregelungsmodus.

Temperature Sensorwert

Temperature Setpoint Sollwert für Temperaturregelung

Remote signal Signalwert ausBMS-System

Fan signal AktuelleVentilator-Drehzahlausgabe%

Main index ► Springt zumHauptindexmenü, 5.7.2,Hauptindex.
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5.7.2 Hauptindex

Main index Hauptindex

Operatingmode ► Anzeige undEinstellung des Systemstatus, 5.7.4, Betriebsart

Humidity ► Anzeige/Einstellung vonBetriebswerten, 5.7.5, Luftfeuchtigkeit

Common functions ► Alarmverarbeitung und globaleEinstellungen,
5.7.6,Allgemeine Funktionen

Setup ► Springt zumEinstellungsmenü, 5.7.7, Konfiguration

Password enter ► Siehe 5.7.3, Passworteingabe (Login)

5.7.3 Passworteingabe (Login)

Benutzereinstellungen: 1111

Konfiguration: 9999
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5.7.4 Betriebsart

ZumAnzeigen des Systembetriebszustands gehen Sie zuMain index>Operatingmode
(Hauptindex>Betriebsart).

Operatingmode Betriebsart,Menüpunkte hängen vonderAnlagenkonfiguration ab.

OpMode Switch Anlage aufOff (ausgeschaltet) oderAuto (Automatik) stellen

ActOpStatus Anlagenstatus (Aus, Betrieb, Stopp-Alarm)

ActOpMode TatsächlicheBetriebsart

Remote Start Betriebsmodus/Aus

Time Schedule ► Ein-/AusschaltplanMontag bis Sonntag einstellen, siehe
5.7.8, Einstellung desWochenplans auf Ein/Aus.

CirculationPump Ein/Aus

SupplyValve Offen/geschlossen

Level switch Voll/leer

DrainValve Offen/geschlossen

Fan signal 0–100%

Emergency stop Ein/Aus

Pump alarm Normal/Alarm

Fire alarm Normal/Alarm

Flow Indicator Kein Fluss/Fluss

Leakage detector Normal/Alarm

LeakageValve Offen/geschlossen

Run Indicator Ein/Aus

Humidistat Ein/Aus (Startbefehl für einen angeschlossenenBefeuchter)

Thermostat Ein/Aus (Startbefehl für einen angeschlossenenErhitzer)

Fan Ein/Aus (Startbefehl für externenVentilator)
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5.7.5 Luftfeuchtigkeit

Humidity Luftfeuchtigkeit

Dewpoint Sensorwert oder berechnet

Dewpoint Setpoint Sollwert für Taupunktsteuerung

AbsoluteHumidity Sensorwert oder berechnet

Humidity Setpoint Sollwert für Steuerung der absolutenLuftfeuchtigkeit

RelativeHumidity Sensorwert

Humidity Setpoint Sollwert für Steuerung der relativenLuftfeuchtigkeit

Humiditymax value Höchstwert imTemperaturregelungsmodus

Temperature Sensorwert

Temperature Setpoint Sollwert für Temperaturregelung

Absolute BerechneterWert der absolutenLuftfeuchtigkeit (zeigt, ob Sensor
für relative Luftfeuchtigkeit undTemperatursensor aktiviert sind)

Dewpoint Berechneter Taupunktwert (zeigt, ob Sensor für relative
Luftfeuchtigkeit undTemperatursensor aktiviert sind)

Enthalpy BerechneterEnthalpiewert (zeigt, ob Sensor für relative
Luftfeuchtigkeit undTemperatursensor aktiviert sind)

Remote signal Signalwert ausBMS-System

Fan signal 0–100%

Setpoints/settings ► Springt zuMenü für Sollwerte undEinstellungen für
Luftfeuchtigkeit undTemperatur.

►Setpoints/settings Sollwerte/Einstellungen,Menüpunkte hängen vonder
Anlagenkonfiguration ab.

LoopControllers* ► Einstellungen fürRegler

DrainTimer Abschaltverzögerung,wenn keinBefeuchtungsbedarf besteht.
WerkseitigeEinstellung: 24 Stunden

Rundry protect.* Zeit für Pumpentrockenlaufschutz. WerkseitigeEinstellung: 5
Minuten

Supply valve off delay* Verzögerung fürVentilabschaltung nach vollemFüllstand.
WerkseitigeEinstellung: 10 Sekunden

Batchdrain time* Zeit, die dasKomplettentleerungsventil offen ist. Werkseitige
Einstellung: 10/20 Sekunden**

Batchdrain interval Zeit zwischenEntleerungen. WerkseitigeEinstellung: 2,5 Stunden

Force fan startup* Ventilatorbetriebszeit nach Start vorRegelungsbeginn. Werkseitige
Einstellung: 2Minuten
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Force fan signal Ventilatorausgabewährend Start. WerkseitigeEinstellung: 30%

Nbr.pumppulses* EingestellteAnzahl der Benetzungsdurchgänge für das
Verdunstungskissen vor demStart desVentilators. Werkseitige
Einstellung: 3

Pumppulse,On* Pumpenbetriebszeit für jeden Impuls. WerkseitigeEinstellung: 15
Sekunden

Pumppulse,Off* Verzögerungszeit zwischenPumpenimpulsen. Werkseitige
Einstellung: 10 Sekunden

Pumpoff delay Verzögerungszeit zur Pumpenabschaltung nachÜberschreiten des
Luftfeuchtigkeitssollwerts. WerkseitigeEinstellung: 30Minuten

New startup proc. delay Verzögerung fürBenetzung eines neuenVerdunstungskissens, wenn
keinBefeuchtungsbedarf besteht. WerkseitigeEinstellung: 120
Minuten, 30Minuten inVentilatordauerbetrieb

FanMaxOutput Max. Ausgabe. WerkseitigeEinstellung: 60%

Dry pad schedule ► Einstellung des Plans für Trockenkissenfunktion.

Stop, dry pad Zeit zumTrocknen desVerdunstungskissens nachAbschalten der
Pumpe. WerkseitigeEinstellung: 30Minuten

Drypad fan signal VentilatorausgabewährendTrocknungszeit desVerdun-
stungskissens. WerkseitigeEinstellung: 80%

Sup.valve time alarm ► Alarm,wenndieZeit, die dasVentil offen ist, überschrittenwird.
WerkseitigeEinstellung: 600 Sekunden

Empty tray alarm ► Alarm,wenndieWannenentleerungszeit denGrenzwert
überschreitet. WerkseitigeEinstellung: 600 Sekunden

Humidistat on Aktiviert bei Verwendung des Fernbedienungssignals dieAusgabe,
wenn der Signalwert den Sollwert überschreitet.

Humidistat off Deaktiviert bei Verwendung des Fernbedienungssignals die
Ausgabe, wenn der Signalwert unter den Sollwert abfällt.

Thermostat function Auswählen,wennThermostatfunktion aktiv ist,When
operating/Always/Onwhenoperating (wenn inBetrieb/immer/bei
Betrieb eingeschaltet).

ThermostatOn Aktiviert dieAusgabe, wenn derTemperaturwert unter den Sollwert
abfällt.

ThermostatOff Deaktiviert dieAusgabe, wenn derTemperaturwert den Sollwert
überschreitet.

*Nur zurEinrichtung,mit Passwort 9999 einloggen.
**InAbhängigkeit von derAnlagengröße
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5.7.6 AllgemeineFunktionen

ZurAlarmverarbeitung gehen Sie zuMain index>Common function (Hauptindex>Gemeinsame
Funktionen).

Common functions Allgemeine Funktionen

Alarmhandling ► Lesen undBestätigen vonAlarmen

Manualmode* Zeigt an, ob eine Funktionmanuell verändertwird.

Man.mode,Alm* Manueller BetriebsartalarmEin/Aus

Set I/O toAuto* Schaltet alle Funktionen aufAuto (Automatik).

Run Indicator* Ein/Aus

*Nur zurEinrichtung,mit Passwort 9999 einloggen.

5.7.7 Konfiguration

Nach unten zu „Setup" blättern, umDatum,Zeit undWartungsintervall zu ändern sowie Parameter zu
konfigurieren.
Soll dieAnlage fürMODBUS-Kommunikation eingerichtetwerden, siehe Leitfaden zur
MODBUS-Integration.

Setup Konfiguration

Date and time

Service ► Instandhaltungs- undWartungsintervall, Einstellungen nach
Bedarf/Betriebsstunden

Settings I/O ► Einstellungen für dieEin-/Ausgaben

Communication ► Kommunikationseinstellungen für das Steuergerät.

Systemoverview ► Version und Sprachinfo des Steuergeräts

Overview I/O
config/rawvalues

► Überblick über alleEin-/Ausgaben

Configuration KonfigurationsstatusDone/Not done (erledigt/nicht erledigt)

HINWEIS!Nähere InformationenfindenSie imHM3 Inbetriebnahmeleitfaden.

ZumStarten derKonfigurationmit Passwort 9999 einloggen.
Nach unten zu „Configuration” blättern.
Nach unten blättern und „Config" auf „Done/Man" ändern.
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►Configuration

Config Download oderDone/Man (Erledigt/Manuell)

Common
functions

► Springt zuMenü

Options ► Springt zuMenü

ConfigOptions Werkseinstellung, nicht ändern.

Restart controller Startet denController neu und stellt die aktuellen Parameter auf
aktiv ein.

►►Common functions Allgemeine Funktionen

General:

Unit system ► Metrisch oder britisch

Unit size 10000/5000/2000

Functions:

Humidity sensor No/RelativeHumidity/Dewpoint/AbsoluteHumidity/Remote
Control/Dewpoint calculation/AbsoluteHumidity calculation
(Nein/relative Luftfeuchtigkeit/Taupunkt/absolute Luft-
feuchtigkeit/Fernsteuerung/Taupunktberechnung/Berechnung
absolute Luftfeuchtigkeit)

Temp sensor Yes/No (Ja/Nein)

Setpoint No/Humidity/Temperature/Dewpoint (Nein/Luft-
feuchtigkeit/Temperatur/Taupunkt)

Remote Start Yes/No (Ja/Nein)

Time schedule Yes/No (Ja/Nein)

ScheduleDrypad Yes/No (Ja/Nein)

SensorValueOutput RelativeHumidity/Dewpoint/AbsoluteHumidity/Re-
mote/Temperature (relative Luftfeuchtigkeit/Taupunkt/absolute
Luftfeuchtigkeit/Fernsteuerung/Temperatur)

AlarmOutput No/1BO (Nein/1BO) (Sammelalarmausgang vomSteuergerät)

DO5Function None/Run indicator/Dehumidifier command* (Keine/Betrieb-
sanzeige/Entfeuchterbefehl)

Restart controller Startet denController neu und stellt die aktuellen Parameter auf aktiv
ein.

Next ► Springt zuEinstellungen derZusatzausrüstung (Options) (auch auf
derKonfigurationsseite „Configuration" verfügbar)

*Hängt von Systemtyp ab
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►►Options Zusatzausrüstung

FanAlarm Yes/No (Ja/Nein)

Flow Indicator Yes/No (Ja/Nein)

Leakage detector Yes/No (Ja/Nein)

LeakageValve Yes/No (Ja/Nein)

Fire alarm Yes/No (Ja/Nein)

Emergency stop Yes/No (Ja/Nein)

PumpAlarm Yes/No (Ja/Nein)

AuxAlarm Input No/1Alarm/2Alarm (Nein/1Alarm/2Alarm)

Restart controller Startet denController neu und stellt die aktuellen Parameter auf
aktiv ein.

HINWEIS!BlätternSienachBeendigungderKonfiguration immer zuRestart thecontroller
(Steuergerät-Neustart) unddrückenSieEnter zurBestätigung. WählenSieExecuteunddrückenSiewieder
Enter. PrüfenSie, obderStatusauf derSetup-SeiteaufDone (erledigt) gewechselt ist. Wennnicht, funktioniert
dasSteuergerät nicht undesmussnochetwaseingestellt oder einNeustart durchgeführtwerden.
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5.7.8 EinstellungdesWochenplansaufEin/Aus

Springt zumMenüMain index>Operatingmode>Schedule (Hauptindex>Betriebsart>Plan).

Abb 5.2Einstellung des Plans

DerTagesplan ist für den aktuellenTag imSteuergerät „Active” und für die anderenTage „Passive”.
ZurEinstellung des Plans ist für jedenTag immermit derZeit 00.00 (midnight) (Mitternacht) zu beginnen.

HINWEIS!DieZeit 1, 00:00 für jedenTagderWocheauf keinenFall ändern.

■ Stellen Sie denBetriebszustand für dieZeit nach 00.00 (Wert 1) fürMontag aufOn (Ein) oderOff (Aus).
■ Stellen Sie dieZeit für den erstenZustandswechsel (Zeit 2) und den neuenZustand aufOn (Ein) oder

Off (Aus).
■ Stellen Sie die nächsteZeit und den neuenZustand ein und fahren Sie fort, bis alle

Betriebszustandsänderungen für alle 24 Stunden des erstenTags festgelegtworden sind.
■ Stellen Sie auch den nächstenTag so ein.
■ Verwenden Sie zumEinstellen der gleichenZeitintervalle für andereTage dieKopierfunktion.
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Beispiele:

Abb 5.3 Tagesbetrieb zwischen 8:00 und 18:00Uhr

Abb 5.4Nachtbetrieb zwischen 18:00 und 8:00.

5.7.9 WiederherstellungvongespeichertenParametern

ZumWiederherstellen gespeicherter Parameter, diewerkseitig imSteuergerät oder bei der Inbetriebnahme
amStandort gespeichertwurden, gehen Sie zuSetup>Systemoverview>Save/restore>Par. Service
load (Setup>Systemübersicht>Speichern/wiederherstellen>Par. Wartungsaufwand). Wählen SieExecute
unddrücken SieEnter.
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6 Wartungund Instandhaltung

6.1 Sicherheit

ACHTUNG!ACHTUNG!ACHTUNG!
BevormitWartungsarbeitenamGerät begonnenwird,müssenalle elektrischenEinrichtungenvon
derStromversorgunggetrennt undgegenWiedereinschaltengesichertwerden. DieAnlage ist aneine
Hochspannungangeschlossen,waszuschwerenVerletzungenoder zumTod führenkann.

DerBefeuchter enthält einen rotierendenVentilator. GreifenSiebei eingeschalteterAnlagekeinesfalls in
dieVentilatorräder. FührenSieKEINESFALLSWartungsarbeitenanderAnlagedurch, bevor derVentilator
vollständig stillsteht.

AnscharfkantigenMetallteilenderAnlagebesteht dieGefahr vonSchnittverletzungen. TragenSie
Schutzhandschuhe, insbesonderebeiMontage- oderDemontagearbeiten.

VerschüttetesWasser kannzuUnfällendurchAusrutschenunddadurchbedingt zuernsthaftenVerletzungen
führen.

VVVORSICHT!ORSICHT!ORSICHT!
Wartungs- und Instandhaltungsarbeitendürfennur vonqualifiziertemundentsprechendgeschultemPersonal
durchgeführtwerden. WenndieAnlageunzureichendoder fehlerhaft gewartetwird, könnenBetriebsstörungen
dieFolgesein.

6.2 Allgemein
Je nachWasser- undLuftqualität amStandortwird eineWartung nach sechsBetriebsmonaten empfohlen.
DasWartungsintervall kann je nach Installation variieren.
Das Steuerungssystem enthält eine einstellbareWartungsalarmfunktion.
Eswird empfohlen, dasVerdunstungskissen einmal jährlich zuwechseln, idealerweise unmittelbar vor
Beginn einer neuenBefeuchtungssaison.
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6.3 Wartungsverfahren
1. Stellen Sie denBefeuchter ab, indemSie denOpModeSwitch (Betriebswahlschalter) auf der Startseite

aufOff (Aus) stellen.
2. Warten Sie, bis dieAbschaltprozedur abgeschlossen ist, derVentilator angehalten hat und imDisplay für

ActOpmode (Akt. Betr.art) derWertOff (Aus) erscheint.
3. Schalten Sie denBefeuchter amNetzschalter aus und ziehen Sie denNetzstecker.
4. Nehmen Sie denKissenhalter oben ab und ziehen Sie den oberenTeil desVerdunstungskissens

vorsichtig heraus.

5. Lösen Sie dieVerteilerleitung, indemSie die Schlauchschelle abschrauben, diemittig auf der
Verteilerleitung angebracht ist.

6. Reinigen Sie dieVerteileröffnungenmit einemkleinen Schraubendreher oder einem anderen spitzen
Gegenstand.

7. Entfernen Sie beideEndkappen und spülen Sie dieVerteilerleitungmitWasser durch.
8. Gehen Sie zurWiedermontage in umgekehrter Reihenfolge vor.
9. Reinigen Sie alleOberflächen im Innern desBefeuchtersmit einem feuchtenLappen und entfernen

Sie alleAblagerungen aus derWanne.
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10. Säubern Sie denFüllstandsschalter und vergewissern Sie sich, das derHebel frei beweglich ist.
11. Reinigen Sie denBereich unter der Pumpe, in den dasWasser hineingepumptwird,mit einer

Flaschenbürste o. ä. und vergewissern Sie sich, dass derWassereinlass sauber ist.
12. Wenn ein optionaler Luftvorfilter eingebaut ist, reinigen Sie diesenmit einemStaubsauger odermit

Wasser.
13. Installieren Sie dasVerdunstungskissenmit demangeklebtenVerteilerkissen nach oben.

HINWEIS!BegrenzenSiebeimStartmit einemneuenVerdunstungskissenwährendder erstenWochedie
Ventilatordrehzahl auf 50-60%desMaximalwertes, umeinenWasserübertragzuvermeiden, und führenSie
einmal täglichdieAbschaltprozedur aus, umdieBenetzungsfähigkeit desKissenszuverbessern.

14. Starten Sie denBefeuchter neu und überprüfen Sie seine ordnungsgemäßeFunktionwie inAbschnitt
5.5, Kontrollen vor demEinschaltenbeschrieben.

15. Setzen Sie denWartungsalarm zurück.
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7 Fehlersuche

Symptom EmpfohleneMaßnahme

Wartungsalarm imDisplay FührenSiedieWartungdesBefeuchtersgemäßAnleitungdurch. BestellenSiebeiBedarf einneues

Verdunstungskissen.

NiedrigeLuftfeuchte ÜberzeugenSie sich, dassderBefeuchter läuft unddassdiegesamteOberflächedes

Verdunstungskissensnass ist.

RoteAlarmleuchteblinkt Alarmtext imDisplay. BehebenSiedieStörungnachMöglichkeit oderwendenSie sichanMunters. Der

Alarmwird inderHMIunterMain index>Common functions>Alarmhandling (Hauptindex>Globale

Funktionen>Alarmverarbeitung) zurückgesetzt.

DerBefeuchterwirdnichtmit

Stromversorgt

PrüfenSiedenStromanschluss.

AusdemBefeuchter tritt

ständigWasser aus

DerWasserstand ist zuhoch. SchaltenSiedenBefeuchter ab, vergewissernSie sich, dassdie

Stromversorgungausgeschaltet ist, undentfernenSiedasVerdunstungskissen. ÜberprüfenSiedie

FunktiondesFüllstandsschalters.

DasVerdunstungskissen ist

nicht ausreichendbenetzt

ÜberzeugenSie sich, dassdieWasserversorgungzumKissen richtig funktioniert unddassPumpeneinlass,

SchlauchoderVerteilerkopf nicht blockiert sind. VergewissernSie sich, dassdasKissennicht durch

AblagerungenoderSchmutz verstopft ist. Esempfiehlt sich, dasKissenwenigstenseinmal jährlich

auszutauschen.

DerVentilator läuft nicht oder

läuft sehr langsam

VergewissernSie sich, dassdiegeforderteFeuchtigkeits- und/oderTemperatureinstellunghöher ist als

der aktuelleUmgebungswert. ErhöhenSiedieVentilatoreinstellung.

Spritzen ÜberzeugenSie sich, dassdiegesamteOberflächedesVerdunstungskissensnass ist. Sieheauch

Abschnitt6.3,Wartungsverfahren.

Tabelle 7.1 Fehlersuchliste
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8 TechnischeDaten

8.1 AbmessungenundGewicht

HM3Größe 2000 5000 10000

A (mm/Zoll) 550/21,7 650/25,6 750/29,5

B (mm/Zoll) 350/13.8 350/13.8 350/13.8

C (mm/Zoll) 775/30.5 1275/50.2 1275/50.2

D (mm/Zoll) 730/28.7 730/28.7 1330/52.4

Gewicht trocken (kg/lbs) 37/82 57/126 86/190

Gewicht nass (kg/lbs) 45/100 66/146 107/236

8.2 Wasserverbrauch
DerGesamtwasserverbrauch ist die Summe aus derWasserzufuhr für dieVerdunstung und zumAusspülen
vonVerunreinigungen undAblagerungen:
Wgesamt=WVerbrauch+WSpülung

DieFormel zumBerechnen desWasserverbrauchs für dieVerdunstung lautetWVerbrauch=1,2×q(△X)
÷ 1000,wobei q der Luftfluss inmm3/h und△Xdie zugefügte Feuchtigkeit in g/kg ist.
Das zumDurchspülen desTanks verbrauchteWasser istWSpülung=Anzahl der Spülungen pro
Stunde×Größe desWassertanks×0,33.
Beispiel:
EineAnlage derGröße 2000, bei der 2,8 g/kg zugefügtwerden sollen und die fortlaufend bei voller
Drehzahl arbeitet.
WVerbrauch=1,2×2000×2,8 ÷ 1000=6,7 Liter/Stunde
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8.3 TechnischeDaten

HM3Größe 2000 5000 10000

Luftstrom,maximal (m3/h) 2000 5000 10000

Luftstrom,maximal (cfm) 1175 2940 5885

Wassertankgröße
(Liter/Gallonen)

7/1.8 7/1.8 13/3.4

ElektrischeDaten

Nennleistung* (W) bei 230V50
Hz

250 460 930

Nennstrom* (A) bei 230V50Hz 1,8 2,6 4,1

Nennleistung* (W) bei 115V60
Hz

250 450 550

Nennstrom* (A) bei 115V60Hz 3,7 5,1 6,2

*BeimaximalerAusgabe

Umgebungsbedingungen

IECSchutzklasse (Gerät) 44 44 44

IECSchutzklasse (Steuerung) 30 30 30

Betriebstemperatur** (°C) 0...+40 0...+40 0...+40

Betriebstemperatur** (°F) +32...+104 +32...+104 +32...+104

Maximale Installationshöhe, über
NN (m)

2000 2000 2000

Temperaturen bei Transport und
Lagerung (°C)

-20...+70 -20...+70 -20...+70

Temperaturen bei Transport und
Lagerung (°F)

-4...+158 -4...+158 -4...+158

**Bei tnass>0 °C/32 °F

Geräuschpegel

LwAdBvolle/halbeDrehzahl1 66 64 68
1Gemessen nach ISO13347
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9 Dimensionierung
In die Berechnung des in einemRaumerforderlichenFeuchtigkeitsgradesmüssen folgendeParameter
einbezogenwerden:

Ventilationsluftstrom+unkontrolliertes
Eindringen vonZugluft in dasGebäude

q1 (m3/h)

ErforderlicheRaumfeuchtigkeit X2 (g/kg)

Feuchtigkeit derEingangsluft X1 (g/kg)

Zusätzliche Feuchtigkeit vomBefeuchter △X (g/kg)
Feuchtigkeitsverlust imRaumwährend des
Prozesses

(g/h)

Zusätzliche Feuchtigkeit von anderenQuellen im
Raum

(g/h)

Erforderlicher Befeuchterluftstrom q (m3/h)

Ventilationsluftstromq1
Der ankommendeVentilationsluftstromq1 inm3/hmuss bekannt sein. Falls stattdessen die
Luftaustauschzahl (n) für denRaumbekannt ist, kann der Luftstromberechnetwerden, indemdas
Raumvolumenmit (n)multipliziert wird, also q1=n(B×T×H). In q1muss ggf. derZugluftstrom
eingerechnetwerden, der beispielsweisemit demhäufigenÖffnen vonTüren zusammenhängt.
ErforderlicheRaumfeuchtigkeitX2
Die erforderlicheRaumfeuchtigkeitX2 (g/kg trockener Luft) ist eine andere Form, die Luftfeuchtigkeit
auszudrücken, als die gängigere relative Luftfeuchte (% r. F.). Umdie Luftfeuchtigkeit (g/kg trockener Luft)
zu berechnen, kann einMollier (Feuchtigkeits) -Diagrammoder ein digitalerWandler verwendetwerden.
Feuchtigkeit derEingangsluftX1
DieFeuchtigkeit derEingangsluftX1 (g/kg trockener Luft) ist, sofern keine Luftumwälzung oder andere
Befeuchtung genutztwird, als trockensterZustand imAußenbereichwährend desWinters definiert.
ZusätzlicheFeuchtigkeit vomBefeuchter△△△X
Die zusätzliche Feuchtigkeit vomBefeuchter△X (g/kg trockener Luft) variiert für die verschiedenen
Luftbedingungen. Geben Sie inAbb 9.1dieRaumtemperatur und die erforderliche relative Luftfeuchtigkeit
ein und lesen Sie die zusätzliche Feuchtigkeit ab.
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Abb 9.1Kapazitätsdiagramm

A=zusätzliche Feuchtigkeit△X (g/kg)
T=Raumtemperatur °C
10 bis 90% ist die relative Luftfeuchtigkeit im
Raum
GraueFläche zeigt Frostbedingungen an

Musterberechnungdes erforderlichenBefeuchterluftstroms
Räumlichkeitenmit einer Luftaustauschrate von insgesamt zweimal pro Stunde und einemRaumvolumen
(B×T×H)=20×40×4=3200m3.
Dies ergibt einenVentilationsluftstromvonq1=2×3200=6400m3/h.
Für eine erforderliche Feuchtigkeit von 40% r. F. bei 22 °C erhältman den absolutenFeuchtigkeitsgehalt
anhand einesDiagrammsodermithilfe eines digitalenWandlers. In diesemFall beträgt er 6,7 g/kg. Der
entsprechendeFeuchtigkeitsgehalt derEingangsluft für den trockenstenTagwirdmit 1,8 g/kg abgelesen.
Die zusätzliche Feuchtigkeit vomBefeuchter erhältman ausAbb 9.1 , indemmandie erforderliche
Feuchtigkeit und dieRaumtemperatur eingibt. In diesemFall 2,8 g/kg.
Der erforderlicheBefeuchterluftstromqwirdmithilfe der folgendenFormel berechnet:
q=q1(X2-X1) ÷△X
q=6400(6,7–1,8) ÷ 2,8=11200m3/h
Dieser Luftstromwird durch dieDurchflusskapazität desBefeuchters geteilt, d. h. dieAnzahl der
Befeuchter, die zumErreichen derDurchflussmenge erforderlich sind. UmeinenBefeuchterluftstromvon
11200m3/h zu erzielen,müssenmehrereBefeuchter eingesetztwerden. Es gibt zweiMöglichkeiten:
■ 1×HM310000 (Befeuchterluftstrom10000m3/h) kombiniertmit 1×HM32000

(Befeuchterluftstrom2000m3/h). Dies ergibt eine insgesamt kostengünstigere Lösung und esmüssen
nur zweiAnlagen installiert werden.

■ 2×HM35000 (Befeuchterluftstrom5000m3/h) kombiniertmit 1×HM32000 (Befeuchterluftstrom
2000m3/h). DieseKombination verteilt die Feuchtigkeit besser und ist geringfügig leiser.
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Kühlwirkung
DasVerdunstungsprinzip bewirkt, dass der Befeuchter außerdemeine kühlendeWirkung entwickelt. Die
Temperatursenkung imLuftstrom lässt sich anhand der folgendenFormel berechnen:
△t = 2,5(△X)
ImBeispiel ist△t = 2,5×2,8=7 °C
DiemaximaleKühlleistungwird berechnetmit:
Pkühlen=2,5×△X×q×1,2 ÷ 3600
ImBeispiel ist Pkühlen=2,5×2,8×11.200×1,2/3600=26 kW
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10 VereinfachteDimensionierung
Nachstehendwird ein vereinfachtesVerfahren zumSchätzen der benötigtenKapazitäten vorgestellt.
Fürweitere Informationen undUnterstützung bei derDimensionierung IhrerAnlagewenden Sie sich
an IhreMunters-Vertretung.

Abb 10.1Komfortzone fürMenschen bei derArbeit

Beispiel 1
- Außentemperatur: 0 °C
- Außenluftfeuchtigkeit: 40% r. F.
- Luftaustausch: 2×pro Stunde
- GewünschteTemperatur: 22 °C
- Gewünschte Feuchtigkeit: 50% r. F.
Maximal zulässigesRaumvolumenproModell:
- HM32000max. 290m3
- HM35000max. 720m3
- HM310000max. 1440m3
Bei Bedarf solltenmehrereAnlagen eingesetztwerden.
Beispiel 2
- Außentemperatur: 0 °C
- Außenluftfeuchtigkeit: 40% r. F.
- Luftaustausch: 2×pro Stunde
- GewünschteTemperatur: 15 °C
- Gewünschte Feuchtigkeit: 75% r. F.
Maximal zulässigesRaumvolumenproModell:
- HM32000max. 125m3
- HM35000max. 315m3
- HM310000max. 625m3
Bei Bedarf solltenmehrereAnlagen eingesetztwerden.
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Beispiel 3
- Außentemperatur: –20 °C
- Außenluftfeuchtigkeit: 40% r. F.
- Luftaustausch: 2×pro Stunde
- GewünschteTemperatur: 22 °C
- Gewünschte Feuchtigkeit: 50% r. F.
Maximal zulässigesRaumvolumenproModell:
- HM32000max. 270m3
- HM35000max. 675m3
- HM310000max. 1350m3
Bei Bedarf solltenmehrereAnlagen eingesetztwerden.
Beispiel 4
- Außentemperatur: –20 °C
- Außenluftfeuchtigkeit: 40% r. F.
- Luftaustausch: 2×pro Stunde
- GewünschteTemperatur: 15 °C
- Gewünschte Feuchtigkeit: 75% r. F.
Maximal zulässigesRaumvolumenproModell:
- HM32000max. 115m3
- HM35000max. 290m3
- HM310000max. 580m3
Bei Bedarf solltenmehrereAnlagen eingesetztwerden.
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11 Entsorgung
Verdunstungskissen und kompletteAnlagenmüssen gemäßden geltenden gesetzlichenVorschriften
entsorgtwerden. Wenden Sie sich an die örtlichenBehörden.
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12 AnMunterswenden
AUSTRIA MuntersGmbH

AirTreatment
ZweigniederlassungWien

Eduard-Kittenberger-Gasse56,
Obj. 6
A-1235Wien

Tel: +4316164298–9251
luftentfeuchtung@munters.at
www.munters.at

BELGIUM MuntersBelgiumnv
Air Treatment

Blarenberglaan21c
B-2800Mechelen

Tel: +3215285611
service@muntersbelgium.be
www.muntersbelgium.be

CZECHREPUBLIC MuntersCZ, organizacni slozka
Air Treatment

Slevacská2368/68
CZ-61500BRNO

Tel: +420775569657
info@munters-odvlhcovani.cz
www.munters-odvlhcovani.cz

DENMARK MuntersA/S
Air Treatment

Ryttermarken4
DK-3520Farum

Tel: +4544953355
info@munters.dk
www.munters.dk

FINLAND MuntersFinlandOy
Kuivaajamyynti

Hakamäenkuja3
FI-01510VANTAA

Tel: +358207768230
laitemyynti@munters.fi
www.munters.fi

FRANCE MuntersFranceSAS
Air Treatment

106,BoulevardHéloise
F-95815ArgenteuilCedex

Tel: +33134115757
dh@munters.fr
www.munters.fr

GERMANY MuntersGmbH
AirTreatment-Zentrale

Hans-Duncker-Str. 8
D-21035Hamburg

Tel: +49 (0) 40879690 -0
mgd@munters.de
www.munters.de

ITALY Munters ItalyS.p.A
Air Treatment

StradaPiani 2
I-18027Chiusavecchia
IM

Tel: +390183521377
marketing@munters.it
www.munters.it

NETHERLANDS MuntersVochtbeheersing Energieweg69
NL-2404HEAlphena/dRijn

Tel: +31172433231
vochtbeheersing@munters.nl
www.munters.nl

POLAND MuntersSp. zo.o.
OddzialwPolsce
Air Treatment

ul. Swietojanska55/11
81-391Gdynia

Tel.: +48583053517
dh@munters.pl
www.munters.com.pl

SPAIN MuntersSpainSA
Air Treatment

EuropaEpresarial. EdificioLondres.
C/PlayadeLiencres2.
28230LasMatas. Madrid

Tel: +34916400902
marketing@munters.es
www.munters.es

SWEDEN MuntersEuropeAB
Air Treatment

P.O.Box1150
SE-16426Kista

Tel: +4686266300
avfuktning@munters.se
www.munters.se

SWITZERLAND MuntersGmbH
AirTreatment
ZweigniederlassungRümlang

Glattalstr. 501
CH-8153Rümlang

Tel: +41523438886
info.dh@munters.ch
www.munters.ch

UNITEDKINGDOM MuntersLtd
Air Treatment

KnowledgeCentre,WybostonLakes
GreatNorthRoad,Wyboston
BedfordshireMK443BY

Tel: +441480432243
info@munters.co.uk
www.munters.co.uk

AUSTRALIA Tel:+61288431588
dh.info@munters.com.au

MEXICO Tel:+527222704029
munters@munters.com.mx

BRAZIL Tel: +551150540150
www.munters.com.br

SINGAPORE Tel:+6567446828
singapore@muntersasia.com

CANADA Tel: +1-800-843-5360
dhinfo@munters.com

SOUTHAFRICA Tel:+27119972000
info@munters.co.za

CHINA Tel: +861080418000
marketing@munters.cn

TURKEY Tel:+902165481444
info@muntersform.com

INDIA Tel:+912066818900
info@munters.in

UAE(Dubai) Tel:+97148813026
middle.east@munters.com

JAPAN Tel:+81359700021
mkk@munters.jp

USA Tel: +1-800-843-5360
dhinfo@munters.com

KOREA Tel:+8227618701
munters@munters.kr
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